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WALTHER & MULLER, BERN
BAUGLASEREI — KITTLOSE OBERLICHTER

TELEPHON 912

GEBRÜDER

ÄKTlENSBELLs!fe!\

ABTE LU N G

ZENTRALHEIZUNGEN
Warmwasserheizungen — Hoch- und
Niederdruckdampfheizungen — Fernheizungen —
Warmwasserversorgungen — Badeeinrichtungen

ENTSTAUBUNGSANLAGEN
für private und öffentliche Gebäude

Luftbefeuchtungs- und Ventilationsanlagen

Dampfkochküchen, mechanische Wäschereianlagen

Fahrbare und stationäre Desinfektionsapparate

Ein Knopf-Museum ist in
Prag-Wrschowitz von dem
bekannten Pionier des Druckknopfes
Heinrich Waldes angelegt worden.
Es umfaßt das gesamte wissenschaftliche,

technologische und sonstige
Knopfgebiet aller Länder, Völker
und Zeiten.

Die Grundlage gaben die schon
seit Jahrzehnten von Heinrich
Waldes auf Weltreisen und auch
bei sonstigen Gelegenheiten
zusammengetragenen Knopf-Sammlungen,

die nun in dem
Knopfmuseum systematisch geordnet
und übersichtlich vereinigt,
ausgestellt werden. Eine sehr
interessante Bereicherung hat das neue
Waldes-Knopf-Museum durch eine
Schenkung des bedeutenden Kunst-
Mäzens und Antiquitätensammlers
Eduard Merzinger, Dresden
erfahren. Es ist eine fast vollständige
Sammlung der im Kriege 1870/71
an den verschiedenen französischen
Uniformen benutzten, mit
eigenartigen, oft künstlerischen Emblemen

versehenen Militär-Knöpfe.
Das Knopf-Museum gibt ständige

wissenschaftliche Publikationen:

„Berichte aus dem Knopf-
Museum" heraus, die Interessenten
kostenlos überlassen werden.
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Die geehrten Abonnenten
find gebeten, bei ihren ße--

ftellunaen ftets auf „Dos
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WINTERTHUR, Aarau, Bern, Lausanne, StGallen, Zürich
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